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Marinekommando 
Presse- und Informationszentrum 
Pressestelle Einsatzflottille 1 
Außenstelle Warnemünde 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Warnemünde, den 11. November 2016 
Nr.: 081/16 

 

Die Schnellboote haben sich überall gezeigt -  

von Deutschland bis nach Afrika. 
Nach 55 Jahren verabschieden sich die Schnellboote  

aus dem Dienst der Deutschen Marine. 

  

Warnemünde – Im Marinestützpunkt Warnemünde wird am Mittwoch, den 16. November 

2016 um 11 Uhr, eine feierliche Zeremonie zur Außerdienststellung des 7. und somit 

letzten Schnellbootgeschwaders stattfinden. Das zur Einsatzflottille 1 gehörige 

Geschwader wird durch Flottillenadmiral Jan C. Kaack (53), Kommandeur der 

Einsatzflottille 1, außer Dienst gestellt. 

 

In Anwesenheit vieler ehemaliger Geschwaderangehöriger und Gästen aus Politik und 

Wirtschaft sowie dem Inspekteur der Marine, Vizeadmiral Andreas Krause (60), geht 

damit die Ära der Schnellboote zu Ende. Musikalisch wird die Zeremonie durch das 

Heeresmusikkorps Neubrandenburg begleitet. 

 

Die eigens für den „Kalten Krieg“ gebauten Schnellboote wurden anfangs hauptsächlich 

in Küstennähe eingesetzt. Diese zeichneten sich besonders durch hohe Kampfkraft, 

Standfestigkeit und Schnelligkeit aus. Mit der Erweiterung des Einsatzgebietes, zog es 

sie von der Ostsee in Richtung Afrika. 

 

Besonders hatten sich die Boote und Besatzungen durch ihre Beteiligung an der 

Operation „Enduring Freedom“ und am UNIFIL-Einsatz verdient gemacht. Die 

Schnellbootgeschwader waren beispielsweise in den letzten elf Jahren rund 2.300 Tage 

im UNIFIL-Einsatz. 
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Hinweise für die Presse 
 
Medienvertreter sind zum Pressetermin „Die Schnellboote haben sich überall gezeigt 
- von Deutschland bis nach Afrika.“ eingeladen. Für die weitere Ausplanung und 
Koordinierung wird um eine frühzeitige Anmeldung gebeten. 
 
Die vier verbliebenen Schnellboote werden zuvor außer Dienst gestellt, dazu wird es ab 

9 Uhr einen Fototermin geben. Es besteht die Möglichkeit, das Niederholen der 

Dienstflaggen auf den Schnellbooten zu fotografieren. 

 
 
Termin: Mittwoch, den 16. November 2016.  
 

Eintreffen zum Termin 1 - FOTOTERMIN - 
Niederholen der Dienstflaggen auf den Schnellbooten - bis spätestens 8.40 
Uhr. Ein späterer Einlass ist nicht mehr möglich. 

 
Eintreffen zum Termin 2 - ZEREMONIE - 
Außerdienststellung 7. Schnellbootgeschwader - bis spätestens 10.40 Uhr. 
Ein späterer Einlass ist nicht mehr möglich. 

 
 
Ort: Marinestützpunkt Warnemünde, Hohe Düne 30, 18119 Rostock 
 
 
Programm: Termin 1 

8.40 Uhr  Eintreffen der Medienvertreter zum Fototermin 
  bis 8.55 Uhr Antreten der Besatzungen 
 

Termin 2 
 11 Uhr  Außerdienststellungszeremonie 7. SG 

ca. 11.40 Uhr Einrollen der Truppenfahne 
ca. 12 Uhr   Ende der Veranstaltung 

 
 
Anmeldung: Medienvertreter werden gebeten, sich mit dem der digitalen Pressemappe 

beiliegenden Anmeldeformular bis Dienstag, den 15. November 2016, 
15.30 Uhr beim Presse- und Informationszentrum unter der Fax-Nummer 
+49 (0)381-802-51509 zu akkreditieren. Nachmeldungen sind nicht möglich. 

 
 
Nachfragen: Tel.:  +49 (0)381-802-51521 
 E-Mail: markdopizastwarnemuende@bundeswehr.org  

mailto:markdopizastwarnemuende@bundeswehr.org
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Anmeldeformular 
 

Die Schnellboote haben sich überall gezeigt - 
von Deutschland bis nach Afrika. 

 

am 16. November 2016 
 

Marinekommando • Presse- und Informationszentrum • Pressestelle Einsatzflottille 1 
Außenstelle Warnemünde • Hohe Düne 30, 18119 Rostock 

Tel.: +49(0)381-802-51521 • Fax: +49(0)381-802-51509 
E-Mail: markdopizastwarnemuende@bundeswehr.org 

Name 
      

Vorname 
      

Staatsangehörigkeit 
      

Geburtsdatum 
      

Geburtsort 
      

Pass-oder PA-Nr. 

      

ausgestellt durch 
      

Presseausweis-Nr. 
      

ausgestellt durch 
      

Büroadresse (Straße/Hausnummer, Postleitzahl/Ort): 

      

Medium  
      

Land des Mediums 
      

Telefon 
      

FAX 
      

Mobil 
      

Email 
      

 

Zutreffendes bitte ankreuzen 
 

 

Einwilligungserklärung 
 

Zur Realisierung der Teilnahme akkreditierter Medienvertreter/innen unter 
Berücksichtigung sicherheitsbezogener Anforderungen werden die oben aufgeführten 
personenbezogenen Daten benötigt. Rechtsgrundlage für die Erhebung, Verarbeitung 
und Nutzung dieser Angaben ist § 12 Abs. 1 i. V. m. §§ 13 ff Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). 
Zum Zweck der Überprüfung sicherheitsrelevanter Belange werden die Daten an das 
BKA bzw. das zuständige LKA übermittelt. Beim Bundesministerium der Verteidigung als 
datenschutzrechtlich verantwortlicher Stelle werden die personenbezogenen Daten 
spätestens drei Monate nach Durchführung der o. a. Veranstaltung gelöscht. 
 
      
Ort, Datum 

 
      
Unterschrift 
Eigenhändige Unterschrift erforderlich! 

 

  Termin 1 - FOTOTERMIN   Termin 2 - ZEREMONIE 
 

  Schriftpresse   Fernsehen/Film     Hörfunk/Radio 
  Redakteur   Übertragungswagen    Redakteur 
  Fotograf   Redakteur      Techniker 

   Kameramann    
   Techniker 
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